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335. F. Frasetto: Sopra due crani rinvenuti nell’ antica sepolcreto
di Bovolone. Atti d. Soc. Rom. di antropol. 1906. Vol. XII,
Fase. II, p. 145—153.

Bei einem Straßenbau unweit Verona fand man in freier Erde nebst
anderen Skeletten zwei Schädel mit Bronzebeigabe, welche dem anatomischen
Museum zu Rom übergeben wurden. Frasetto bezeichnet den einen
Schädel als Elipsoides cuneatus mit dem Schädelindex yon 75,2, den anderen
als Elipsoides embolicus mit dem Schädelindex von 70,7 und schreibt sie
den Bewohnern der ligurischen Terramaren zu.

Dr. Oskar v. Hovorka-Wien.
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